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2. Anfänge in der AAS - Überblick und Reflexion

● Digital Streetwork für nur die 1. und 2. Präventionsstufe

● Ausstiegs- und Distanzierungsarbeit wird/wurde im REX-Kontext nur z.T. 

mit DS umgesetzt→ eher hybrid und “hinausreichend” (Soz. Medien als 

ÖA oder “Scharnier”)

● AAS → Ausdifferenzierung in andere Bereiche/Plattformen (Gaming, polit. 

Bildungsarbeit)



2. Anfänge in der AAS - Überblick und Reflexion

Ist Digital Streetwork eine methodische Vorgehensweise in der Präventions-, 

Interventions- und Distanzierungsarbeit ?
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3. Digital Streetwork - Befunde des Feldes

Digital Streetwork Angebote im deutschsprachigen Raum (DACH) Stand Dez. 23

● 270.000 Treffer zu „Digital Streetwork“ und „Online Streetwork“ analysiert; 52 

relevante Webseiten identifiziert, die kostenlose, anonyme, freiwillige 

Unterstützung

● Ziel: Verständnis über Verbreitung der Praxis im digitalen Raum

● 2015 - 2023 konnten insgesamt 22 Digital Streetwork-Projekte identifiziert 

werden (Zahl~ konstant, Projekt wechseln/verstetigen sich)

● Ergebnis 7 themenoffen Digital Streetwork Projekte, 14 im präventiven 

Bereich (auch Gesundheit) und 14 sprechen junge Menschen an, 11 Lokal 

gebunden (ausschließlich Zielgruppe am Ort X)



3. Digital Streetwork - Befunde des Feldes

Themen/Problemstellung:

● Extremismusprävention/Demokratiestärkung 5
● Aufklärung von Desinformation 6
● Suchtprävention (Glücksspiel und Substanzkonsum) 2
● Migrations(erst)beratung/Zuwanderung 4
● Marginalisierung/Wohnungslosigkeit bedroht/betroffen 2
● Sexualität/sexuelle Gewalt 1

→ Projekt sind sehr unterschiedlich ausgestattet ( ~1- 15 Digital Streetworker:in), 
starker Ausbau in Bayern/München, auch Berlin 



3. Digital Streetwork - Befunde des Feldes
SM-Orte, an den DS stattfindet

→ DS überall: Nischenforen 
BigTech+community-verwaltet 
Discord-Servern

→ Zugang nicht ersichtlich/kein SEO,
keine Prio

→ Plattformen häufig nicht in 
Kenntnis von DS

→ immer wieder Mißbrauch des 
Konzeptes DS (“Produkt, Coaching”)

→ Plattformabhängig wieviel Anteil  
”Content Creating Digital Streetwork”

(Stand Dez.2023 – es können sich bereits Änderungen ergeben haben)



Systematisierung: Digitalisierungsformen von Digital 

Streetwork

a. Digitalsierung eines (Regel)angebotes durch Digital Streetwork als Methode ( z.B. nach

SGBXIII) 8

b. Digitalisierung von aufsuchenden, bereits bestehenden Angeboten wie z.b. Streetwork, Mobile

Jugendarbeit 7

c. vor allem durch die strukturellen Folgewirkungen der Digitalisierung motiviert handeln/ Effekte

der Digitalisierung erzeugt (z. B. veränderter Informationszugang, unregulierte extremistischen
Propaganda auf Social Media) 5
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Definition Digitalisierung 

1. Sozialität zunehmend medienvermittelt  (Mediatisierung der Gesellschaft, Krotz 2018; 

Hepp et al. 2018) 

2. Spezifische Kommunikationslogiken in globalen Aufmerksamkeitsmärkten                                                      

(Ökonomie der Aufmerksamkeit, Franck 1998; Digitale Medienlogik, Thieroff 2016)

3. “Digitalität bezeichnet die alltagsweltliche Ausprägung des Digitalen und damit einen 

Zustand der Welt,in der wir alle unser Leben führen. „… eine neue, spezifische 

kulturelle Umwelt, die vor unseren Augen deutliche Gestalt annimmt und mehr und 

mehr andere kulturelle Konstellationen überlagert beziehungsweise an den Rand 

drängt.“(Stalder 2016:95)

→ alle Aspekte tragen auch einen Digital Divide (van Dijke 2020) in sich



Definition Digitalisierung + Transformation (Ungleichheit)

● Begegnungsorte verändern sich (und werden an den 

Rand gedrängt) 

● Die Kultur der Digitalität verzichtet nicht auf die 

Konzepte der Begegnungskultur, aber sie höhlt deren 

Bedeutung aus.

● Das alltägliche Leben in einer Kultur der Digitalität wird 

nicht von Technologien bestimmt, sondern von der 

Bedeutung unser sozialen Praxis darin.

● Soziale Arbeit.”Es geht um die Mediation der 

Bedeutsamkeit zwischenmenschlicher Begegnungen 

und ihrer verflachten digitalen Repräsentanz.”

(Kaminsky, 2024)

→ Digital Streetwork geht in diese veränderten digitalen Orte



4.  Digital Streetwork - Einblick in Expert:inneninterviews

N = 20 Interviews mit Digital Streetworker:innen/Online-

Streetworker:innen (Selbstbezeichnung) aus jeder 

Organisation/Projekt (online, 40-80 Minuten)



4.  Digital Streetwork - Einblick in Expert:inneninterviews

Fragestellung: Wie funktioniert Digital Streetwork?

Projekt, Qualifikationshintergrund/Wissen, Zugang zu 

Zielgruppen, Bedarfe, Methodentransfer in die digitale Welt, 

Zusammenarbeit/Einfluss Infrastruktur von Social-Media-

Plattformen, offene Themen

Methode:

Kodierung mit MaxQDA, qualitative Inhaltsanalyse

(Kukartz/Rädicker 2022)



4.  Digital Streetwork - Einblick in Expert:inneninterviews

Übersicht - Funktionsweisen Digital Streetwork 

→ “aufsuchende Arbeit in Sozialen Medien”

● Ziel: Zielgruppen, die sonst nicht erreicht werden, dort zu erreichen 

und kostenlos, freiwillig und anonym Unterstützung anzubieten

● Themen: Einsamkeit, psychische Gesundheit haben fast alle 

Projekte, unabhängig vom Themenschwerpunkt/Offenheit

● Fast alle Digital Streetwork Projekte setzen sich mit der Vermittlung 

von Medienkompetenz auseinander (auch wenn dies nicht der 

Fokus des Projektes ist) - dies geschieht häufig “nebenher”, 

aufklärerisch über (Des-)nformationen und Datenverwendung

● Methoden: Über zwei Drittel konnten umfassend Transfer erklären



4.  Digital Streetwork - Einblick in Expert:inneninterviews

Social Media Plattformen
Zusammenarbeit: Nur 1/3 konnte einen Austausch mit Infrastrukturen benennen (z. 

b. Reddit, Jodel, Gute Frage.net, TikTok).

→ meisten Digital Streetworker akzeptieren die Infrastruktur und ihre fortlaufenden 

Veränderungen, wie sie sind. Tendenz: “mit dem zu arbeiten, was vorhanden ist, 

und sich damit zu arrangieren”

→ politische Arbeit Infrastruktur/Governance-Struktur kein großes Thema

Weitere Themen: Verifizierte Konten auf den Plattformen, Entfernung von Inhalten

(z. B. Antworten),„Content Creation“ als Legitimierung/Sichtbarkeit im ADM 

Ökologie, div. Belästigungen (weiblich gelesene DS)

→Versch. DS Zugängen semi-öffentlichen Communities, z.b. Discord.

→ meisten der interviewten Digital Streetworker/Projekte sehr individualisiert



4.  Digital Streetwork - Einblick in Expert:inneninterviews

weitere Themen: Standards?! - ja, aber auch gleichwertige 

Anerkennung
“Dass es kein Konkurrenzangebot sein soll und irgendwie dann mit klassischem 

Streetwork die Wertigkeit absprechen möchte, sondern genau, [..]Also ich halte 

[Digital] Streetwork für essenziell, um überhaupt digital Feedback entwickeln zu 

können. Und gleichzeitig ist es mir trotzdem auch wichtig zu betonen, dass ich mir die 

Anerkennung von Fachlichkeit und auch von ein stückweit Professionalität für das 

[Digital] Streetwork auch wünsche.” (Interview 93:44)

→offene Fragen auch an Bezugnahme von Solidarität bei 

Angriffen auf demokratisch-menschenrechtsorientierte 

Soziale Arbeit (auch wenn “Digital Streetwork”)
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4. Ausblick zukünftige Herausforderungen 1/2

➔ Platzierung der Angebote und unabhängig und regulierten Verifizierung in 

einer sich wandelnden Informationsökologie und einer intransparenten 

Datenaufbereitung (Suchmaschinen, GPT →Nudging als “aufsuchenden 

Arbeit in Sozialen Medien?!)

➔ Kritische Hinterfragung der Plattformökonomie und die Rolle darin (keine 

marktökonomische Verwertung von sozialen (Grund)bedürfnissen)

(keine Content-Moderation, aber pos. digitaler(Community-

)Raumgestaltung/Klima, auch Interessensvertretung/Schutz → Art. 22 

DSA, DDG/Koordinierungsstelle DDG)



4. Ausblick zukünftige Herausforderungen 2/2

➔ Digitalisierung Sozialer Arbeit: Methode - Verwaltungsdigitalisierung (OZG) -
Digitals Streetwork übersetzt aber päd. Arbeit in die Sozialen Medien!

➔ SozialarbeitsInfluencer:innen/Content Creator:innen und öffentlichkeits-
orientierter (PR)Arbeit - Frage an den aufsuchenden Charakter von und in 
Sozialen Medien

➔ Unsere Straße ist das Metaverse/VR Chat/Roblox - nächste Runde Digital 
Streetwork?! - hier kann Digital Streetwork im Gaming prototypisierend sein. 
Befunde bisher: viel Selbsthilfe und Empowermenträume dominiert vom  
jap./amerikanisch Userbasis
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Vielen Dank!


